
Nummer 247 Montag, 25. Oktober 2021Villingen-Schwenningen

NOTRUFNUMMERN
Polizei: 110
Feuerwehr: 112
Rettungsdienst: 112
Malteser: 07721/2 22 22
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst: 116 117*
Zahnärztlicher Notdienst: 
01803/22 25 55 65*
Notarzt: 112
Gift-Notruf: 0761/1 92 40
Krankentransport: 1 92 22
Notruf Tier-Ambulanz: 
07732/94 11 64 (24 Stunden, 
Mobil: 0160/5 18 77 15)
Gas (Tuningen): 
07721/40 50 44 44
Strom, Gas, Wasser: 
07721/40 50 44 44
Kinder- und jugendärztliche 
Notfallpraxis: 116 117* 
(Schwarzwald-Baar-Klinikum 
Villingen-Schwenningen, Kli-
nikstraße 11, wochentags von 
19 bis 21 Uhr, ohne Voran-
meldung)

APOTHEKEN
Stadt Apotheke Vöhrenbach: 
Schützenstraße 6, 07727/2 80
Apotheke im Haslach Villin-
gen: Breslauer Straße 16, 
07721/6 29 41

*Festnetzpreis 0,14 €/Min., Mobilfunk max. 0,42 €/Min.

n Im Notfall

Marbach
nSeniorengymnastik ist im-
mer montags 15 bis 16 Uhr in 
der Turnhalle.
nDas Programmcafé im 
Matthäussaal ist heute,  15 bis 
17 Uhr, geöffnet. Das Motto 
diese Woche heißt »Speedda-
ting mit Büchern«. Es gelten 
die allgemeinen Hygienebe-
stimmungen und die 3G-Re-
gel.
nDie nächste Bürgersprech-
stunde mit Jürgen Roth findet 
statt am Dienstag, 26. Okto-
ber, 16.30 bis 18 Uhr, in der 
Grundschule, Forellenweg 6.
nEinen Spielzeugbasar gibt es 
am Samstag, 27. November, 
13 bis 16 Uhr, in der Turn- 
und Festhalle. Es gilt die G3-
Regel.

Obereschach
nDer Ortschaftsrat tagt in 
öffentlicher Sitzung am heuti-
gen Montag, 25. Oktober, 
19.30 Uhr, im Rathaus, Sit-
zungssaal.

n Stadtbezirke

Marathon-Tour 
nach Tuttlingen 
VS-Schwenningen. Die tradi-
tionelle Marathonwanderung 
vom Schwäbische Albverein  
Schwenningen am 1. Novem-
ber geht vom Schwenninger 
Bahnhof nach Tuttlingen. 
Entgegen dem Wanderplan 
wird die Tour vom vergange-
nen Jahr nachgeholt. Ab-
marsch ist um 6.30 Uhr. Zu-
rück geht es mit dem Zug, ge-
plante Rückkehr 19 Uhr. 35 
Kilomenter und 700 Höhen-
meter gilt es dieses mal zu be-
wältigen. Mittagsrast ist im 
Landhaus in Öfingen. Anmel-
dung bei der Tourist Informa-
tion bis Freitag 17 Uhr, Tele-
fon  07720/82 10 67.

 Einstimmig verlief die kom-
plette Neuwahl des Vorstands 
der CDU Villingen-Schwen-
ningen, den Thomas Herr nun 
im dritten Jahr anführt. Bernd 
Bichl bleibt stellvertretender  
Vorsitzender. Weiterer stell-
vertretender Vorsitzender 
und erstmalig gewählt ist der 

ehemalige Skispringer Alexan-
der Herr. Kassierer bleibt Ra-
phael Rabe, das Amt des 
Schriftführers behält Thorsten 
Thebert. Die Pressebeauftrag-
te Renate Breuning und die 
neue Internetbeauftragte Jes-
sica Milbradt ergänzen den en-
geren Vorstand. Eine Verjün-

gung erfuhr das Team der Bei-
sitzer zu dem Nico Effinger, 
Martin Fetscher, Karl Hirt, Jo-
nas Klein, Andreas Neininger, 
Hans-Jürgen Neumann, Mari-
anne Schiller, Andreas Straß-
acker, Martin Wangler und 
Wolfgang Zimmermann ge-
hören. 

Wahlen

Info

Seit 2019 gewinnt der 
229 Mitglieder starke 
CDU-Stadtverband Villin-
gen-Schwenningen junge 
Mitglieder hinzu. Doch 
täuscht diese positive Ent-
wicklung nicht darüber 
hinweg, dass sich die CDU 
an einem Scheideweg be-
findet.

n Von Rainer Bombardi

Villingen-Schwenningen.  Der 
amtierende Stadtverbands-
vorsitzende Thomas Herr äu-
ßerte sich entsprechend kri-
tisch zu dem nach seiner Mei-
nung chaotischen Zustand, in 
dem sich die CDU aktuell prä-
sentiert. »Wir laufen den ge-
sellschaftlichen Entwicklun-
gen hinterher und demontie-
ren unsere Spitzenkandidaten 
parteiintern«, bemängelte 
Herr. Er appellierte an jeden 
Einzelnen,  sich selbst zu re-
flektieren, wie eine Trendum-
kehr herbeigeführt werden 
kann. 

Die zurückgehende Zustim-
mung in den beiden großen 
Stadtteilen und die zuneh-
mende Diskrepanz zum 
Wahlverhalten auf dem Land 
bezeichnete er als ein ernst zu 
nehmendes Alarmzeichen. In 
einer größeren Anwesenheit 
an den Info-Ständen und 
einer neuen Form des Plaka-
tierens sieht er zwei Möglich-
keiten eine größere Nähe zur 
Bevölkerung herzustellen. 
»Wir müssen den zukünftigen 
Weg gemeinsam gehen und 
dabei unsere Mitglieder stär-
ker in die Haltung einbinden,  
für welche die CDU steht«, er-
gänzte Herr. 

Landtagskandidat und 
Schatzmeister Raphael Rabe 
erkannte bei den Mitgliedern 
einen ungebremsten Willen,  
sich für den Stadtverband zu 
engagieren. Seinen knapp 
verpassten Einzug in den 
Landtag und das Engagement 
der Mitglieder bezeichnete er 

als Ansporn,  in den kommen-
den Jahren wieder auf den Er-
folgsweg zurückzukehren. Fi-
nanziell mahnte er ein  neues 
Finanzierungsmodell für den 
Stadtverband an. Steigende 
Kosten für Abführungen an 
die einzelnen Partei-Gliede-
rungen und kontinuierlich 
kostenintensivere Wahl-
kämpfe führen dazu, dass der 
Stadtverband vor allem in 
Wahljahren von seiner Subs-
tanz lebt. Mitglieder,  die aus 
Protest an der Politik ihrer 
Partei keinen Beitrag zahlen,  
schaden dem Stadtverband. 
Rabe forderte sie deshalb auf, 
ihren Unmut auch hinsicht-
lich der Abgaben an die Glie-
derungen an der richtigen 
Stelle kund zu tun.

Wahlleiter und Bundestags-
abgeordneter Thorsten Frei 
appellierte an den Teamgeist 
der Mitglieder. »Wir feiern 
gemeinsam Erfolge und ste-
hen in der Niederlage zusam-
men«, sprach er von einem 
bitteren,  aber auch herausfor-

dernden Jahr. »Wir haben 
unsere Glaubwürdigkeit ver-
loren und müssen alles dafür 
tun,  sie wieder zurückzuge-
winnen«, sprach Frei von 
einem Problem, das sich 
durch alle Wahlkämpfe wie 
ein roter Faden zog . »Wie 
schaffen wir es,  uns neu zu er-
finden,  ohne unsere Tugen-
den zu verlassen?« appellierte 
er,  die Rolle in der Opposition 
in aller Ernsthaftigkeit anzu-

nehmen und als Chance zum 
Aufbruch zu nutzen. Den Mit-
gliedern  riet er,  selbstbewusst 
und innovativ ihre Ideen um-
zusetzen und den Bürgern zu 
vermitteln.

Ehrungen
Ehrungen für 65 Jahre Zuge-
hörigkeit im CDU-Stadtver-
band erhielten der Ehrenvor-
sitzenden Heinz Härtge und 
in Abwesenheit der ehemali-

ge Ministerpräsident Erwin 
Teufel. 50 Jahre Parteimit-
glied sind Peter Fackler, Eu-
gen Köhl und Peter Milz. Die 
ehemalige Vorsitzende Rena-
te Breuning, Friedrich Mey, 
Paul Nägele, Lothar Wehrle 
und Ursula Wellhäuser sind 
seit 40 Jahren in der CDU. 25 
Jahre Mitgliedschaft weisen 
Heidi Landwehrmann, Udo 
Rothacker, Erwin Tisler und 
Michael Tritschler vor.

Thomas Herr: CDU am Scheideweg 
Kommunales | Stadtverbandsvorsitzender geht mit der Partei hart ins Gericht / Mitglieder stärker einbinden

CDU-Stadtverbandsvorsitzender Thomas Herr (von links), stellvertretender Vorsitzender Bernd Bichl, Renate Breuning (40 Jahre 
Mitglied), Alexander Herr (neuer stellvertretender Vorsitzender),  Ehrernvorsitzender Heinz Härtge (65 Jahre Mitglied) und Bundes-
tagsmitglied Thorsten Frei.   Foto: Bombardi

Jüdisches Leben
 in Villingen
 Villingen-Schwenningen. Im 
Rahmen des Festjahres »2021 
– 1700 Jahre jüdisches Leben 
in Deutschland« veranstaltet 
das Katholische  Bildungszent-
rum Villingen mit der Evan-
gelischen Erwachsenenbil-
dung und der Volkshochschu-
le (VHS) am Mittwoch, 17. 
November,  19 Uhr, im Müns-
terzentrum in Villingen einen 
Vortrag mit Friedrich Engel-
ke, Wolfgang Heitner und 
Heinz Lörcher zum Thema 
»Jüdisches Leben in Villin-
gen«.  Die Teilnahmegebühr 
beträgt sechs Euro. Anmel-
dung an das Bildungszent-
rum,  Telefon   07721/5 10 80, 
E-Mail info@bildungszent-
rum-villingen.de.

n Von Rainer Bombardi

VS-Weigheim.   Vorsitzender 
Fabian Jahn und Vize-Vorsit-
zender Maximilian Rombach 
nutzten aus Sicht des FC die 
Gelegenheit zur Ehrung von 
Mitgliedern mit langjähriger 
Vereinszugehörigkeit. 

Die silberne Vereinsehren-
nadel für 25 Jahre Mitglied-
schaft erhielten Manuel Dett-
ling, Markus Göller, Tobias 
Göller, Marcel Gora, Frank 
Hockauf, Michael Hohner, 
Mark Schubert, Markus Sulz-
mann, Andreas Tapella und 
Thomas Uhl. Die goldene Eh-
rennadel für 40 Jahre Mit-
gliedschaft ging an Jörg Bech-

told, Manfred Danner, Mat-
thias Deufel, Peter Gromann, 
Helmut Haller, Manfred 
Maier, Reinhard Maier, Hel-
mut Overhage, Jochen 
Schrök, Martin Sulzmann und 
Holger Weisshaar. 

Zum Ehrenmitglied er-
nannt wurden Bernhard Köh-
le, Karlheinz Frommer, Hu-
bert Grupp, Hans Hruby (alle 
30 Jahre Ausschussmitglied), 
Rolf Dettling, Hubert Grupp, 
Martin Häring, Thomas Hä-
ring, Volkmar Hauser, Willy 
Hauser, Manfred Janko-
witsch, Heinz Jauch, Werner 
Koch, Ullrich König, Josef 
Laudenbach, Erwin Lemke, 
Josef Podbiocic, Jürgen Re-

ker, Hartmut Saub, Clemens 
Schrenk, Maurus Schrenk, 
Jürgen Stern, Jürgen Strobel, 
Walter Vögele und Herbert 
Weisshaar (alle 50 Jahre Ver-
einszugehörigkeit). 

Der Vereinsehrenbrief ging 
an Sandra König,  die seit 2014 
die Aerobic-Gruppe leitet und 
an Nicolai Gor,  der zwischen 
2009 und 2015 Mitglied im 
Festausschuss war.

 Eine besondere Ehrung er-
hielten die FC-Urgesteine 
Margot und Albert Hammel, 
deren Ernennung zur Ehren-
familie ebenfalls ein Vereins-
ehrenbrief besiegelte. Seit 62 

Jahren wirkt Albert Hammel 
im Vorstandsteam des FC in 
unterschiedlichen Funktio-
nen mit. Ehefrau Margot 
unterstützte ihn in all der Zeit 
und wäscht seit Jahren die 
Trikots der ersten Mann-
schaft. 

Vom Württembergischen 
Fußballverband (WFV) war 
der Bezirksvorsitzende Mar-
cus Kiekbusch zu Gast. Er  
überreichte Michael Dettling, 
Jessica Gora, Matthias Löffler 
und Klaus Mairon die WFV-
Jugendleiterehrennadel in 
Bronze. Eine Verbandsehren-
brief erhielten Sigrid Hauser, 

Gudrun Stern, Karlheinz 
Frommer, Uwe Jahn und Ma-
ximilian Rombach. Die WFV-
Verbandehrenandel in Bron-
ze ging an Peter Dettling, 
Steffen Dreher, Bruno Hauser 
und Hort Uhl. Die WFV-Ver-
bandsehrennadel in Silber 
ging an Hubert Grupp, Josef 
Häring, Willi Hauser und 
Hans Hruby. Gold ging an 
Bernhard Köhle. Der Vorsit-
zende Fabian Jahn erhielt von 
Kiekbusch für sein Engage-
ment im FC die Ehrennadel in 
Silber des Württembergi-
schen Landessportbunds 
(WLSB).

Albert Hammel wirkt seit 62 Jahren im Vorstand mit
Vereine | FC Weigheim feiert 100-jähriges Bestehen und ehrt zahlreiche Mitglieder 

 Am Jubiläumsabend ernennt Fabian Jahn zahlreiche Ehrenmitglieder für 50 Jahre Mitgliedschaft 
oder 30 Jahre im Ausschuss des FC Weigheim.   Foto: Bombardi

Albert Hammel zeigt auf die Mannschaft,  in der er 1960 Tor-
hüter gewesen ist. Seit 62 Jahren begleitete er als Vorstands-
mitglied die 100 Jahre alte Vereinsgeschichte. 


